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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn für die von CENELEC am 2010-06-01 angenommene Europäische Norm als DIN-Norm 
ist 2011-11-01. 

 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN IEC 62591:2009-09. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 956 „Feldbus“ der DKE  Deutsche Kommission 
Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und VDE (www.dke.de) zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom SC 65C „Industrial networks“ erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (stability date) 
unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder 
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

Das Präsidium des DIN hat mit Präsidialbeschluss 1/2004 festgelegt, dass DIN-Normen, deren Inhalt sich auf 
internationale Arbeitsergebnisse der Informationsverarbeitung gründet, unter bestimmten Bedingungen allein 
in englischer Sprache veröffentlicht werden dürfen. Diese Bedingungen sind für die vorliegende Norm erfüllt. 

Da sich die Benutzer der vorliegenden Norm der englischen Sprache als Fachsprache bedienen, wird die 
Englische Fassung der EN 62591 veröffentlicht. Zu deren Abschnitt 3, der die Begriffe festlegt, wurde eine 
Übersetzung angefertigt und als Nationaler Anhang NA der vorliegenden Norm hinzugefügt. Diese Norm 
steht nicht in unmittelbarem Zusammenhang mit Rechtsvorschriften und ist nicht als Sicherheitsnorm 
anzusehen. 

Erklärung zu Schutzrechten 

Die Internationale Elektrotechnische Kommission macht darauf aufmerksam, dass ihr gegenüber erklärt 
wurde, dass die Übereinstimmung mit dem vorgesehenen Norm-Inhalt die Anwendung von Patenten 
erforderlich machen könnte. Nähere Informationen hierzu befinden sich im Vorwort der Europäischen Norm. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Bestandteile der vorliegenden Norm Gegenstand von weiteren 
Patentrechten sein können. Es liegt nicht im Verantwortungsbereich der DKE, einige oder alle dieser 
Patentrechte zu benennen. 

Der Leser der vorliegenden Norm wird jedoch gebeten, ihm bekannte derartige Patentrechte der 
Geschäftsstelle mitzuteilen und entsprechende Informationen zur Verfügung zu stellen. 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

NA.3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Schriftstückes gelten die folgenden Begriffe. 

NA.3.1 Begriffe für das Referenzmodell 

Die vorliegende Norm beruht zu einem Teil auf den Konzepten, die in ISO/IEC 7498-1 und ISO/IEC 7498-3 
entwickelt wurden und verwendet die folgenden der dort definierten Begriffe. 

DL-Instanz (N=2) (en: DL-entity (N=2))    [7498-1]    

DL-Protokolldateneinheit (en: DL protocol-data-unit) [7498-1]   

DL-Dienstdateneinheit (en: DL service-data-unit)  [7498-1]   

DLS-Anwenderdaten (en: DLS user-data)   [7498-1]   

NL-Instanz (N=3) (en: NL-entity (N=3))    [7498-1]   

NL-Protokolldateneinheit (en: NL protocol-data-unit) [7498-1]   

NL-Dienstdateneinheit (en: NL service-data-unit)  [7498-1]   

NLS-Anwenderdaten (en: NLS user-data)   [7498-1]   

TL-Instanz (N=4) (en: TL-entity (N=4))     [7498-1]   

TL-Protokolldateneinheit (en: TL protocol-data-unit) [7498-1]   

TL-Dienstdateneinheit (en: TL service-data-unit)  [7498-1]   

TLS-Anwenderdaten (en: TLS user-data)   [7498-1]   

NA.3.2 Begriffe und Definitionen aus ISO/IEC 7498-1 

a) darstellungsabhängige Syntax (en: abstract syntax) 

b) Anwendungsinstanz (en: application entity) 

c) Anwendungsprozess (en: application process) 

d) Anwendungsprotokolldateneinheit (en: application protocol data unit) 

e) Anwendungsdienstelement (en: application service element) 

f) Aufruf einer Anwendungsinstanz (en: application entity invocation) 

g) Aufruf eines Anwendungsprozesses (en: application process invocation) 

h) Anwendungstransaktion (en: application transaction) 

i) Darstellungskontext (en: presentation context) 

j) reales offenes System  (en: real open system) 

k) Übertragungssyntax (en: transfer syntax) 

3.2.1 Begriffe und Definitionen aus ISO/IEC 9545 

a) Anwendungsassoziation (en: application-association) 

b) Anwendungskontext (en: application-context) 

c) Name des Anwendungskontexts (en: application context name) 

d) Aufruf einer Anwendungsinstanz (en: application-entity-invocation) 

e) Typ einer Anwendungsinstanz (en: application-entity-type) 
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f) Aufruf eines Anwendungsprozesses (en: application-process-invocation) 

g) Typ eines Anwendungsprozesses (en: application-process-type) 

h) Anwendungsdienstelement (en: application-service-element) 

i) Anwendungssteuerungsdienstelement (en: application control service element) 

3.2.2 Begriffe und Definitionen aus ISO/IEC 8824 

a) Objektbezeichner (en: object identifier) 

b) Typ (en: type) 

c) Wert (en: value) 

d) einfacher Typ (en: simple type) 

e) strukturierter Typ (en: structured type) 

f) Komponententyp (en: component type) 

g) Identifizierungskennzeichen (en: tag) 

i) wahr (en: true) 

j) falsch (en: false) 

k) Ganzzahltyp (en: integer type) 

m) Oktett-Zeichenkettentyp (en: octet string type) 

n) Nulltyp (en: null type) 

o) Ablauftyp (en: sequence type) 

p) Typfolge (en: sequence of type) 

q) Auswahltyp (en: choice type) 

r) markierter Typ (en: tagged type) 

s) beliebiger Typ (en: any type) 

t) Modul (en: module) 

u) Produktion (en: production) 

3.2.3 Begriffe und Definitionen aus ISO/IEC 8825 

a) Codierung (eines Datenwertes) (en: encoding (of a data value)) 

b) Datenwert (en: data value) 

c) Bezeichneroktetts (in dieser Norm wird der Singular verwendet) (en: identifier octets (the singular form is 
used in this standard)) 

d) Längenoktett(s) (in dieser Norm werden Singular und Plural verwendet) (en: length octet(s) (both 
singular and plural forms are used in this standard)) 

e) Inhaltsoktette  (en: contents octets) 

NA.3.3 Spezielle Begriffe und Definitionen 

3.3.1 
absolute Slotnummer 
(en: absolute slot number) 
Zählerstand aller Slots, die es seit der Einrichtung des Netzes gegeben hat 

ANMERKUNG Diese Zahl wird stets inkrementiert und nie auf einen festen Wert oder Null zurückgesetzt. Ihr aktueller 

Wert ist stets die Folgenummer des aktuellen Slot. Ihr maximaler Wert beträgt (240 – 1), das nächste Inkrement erzeugt 
danach den Wert Null. 
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3.3.2 
Bestätigung  
positive Rückmeldung 
(en: acknowledge) 
explizite Datenübermittlungsantwort für den erfolgreichen Empfang einer gerichteten DLPDU, die keine 
Rundsendedaten enthält, von einem DLE-Quellgerät und der zweiten DLPDU einer Zwei-DLPDU-Transaktion 

3.3.3 
Adapter 
(en: adapter) 
Gerät im Netz, welches die Verbindung und die Datenübermittlung mit einem Feldgerät ermöglicht, das keine 
direkte Verbindung mit einem Typ-20-Netzwerk hat 

3.3.4 
Ausschreibungs-DLPDU 
(en: advertise DLPDU) 
Einbeziehung neuer Geräte in das Netzwerk 

ANMERKUNG Wenn sich ein Gerät mit einem Netzwerk verbinden will, dann hört es auf diese DLPDUs und verwendet 
anschließend die Informationen in der DLPDU, um sich mit dem Netzwerk zu synchronisieren und den Verbindungs-
vorgang einzuleiten. 

3.3.5 
analoger Kanal 
(en: analog channel) 
ein sich kontinuierlich veränderndes elektrisches Signal, welches ein Feldgerät mit dem übrigen Teil des 
Datenerfassungs- oder Steuerungssystems verbindet 

ANMERKUNG 1 Einige Feldgeräte unterstützen mehrere analoge Kanäle (Eingang oder Ausgang). 

ANMERKUNG 2 Jeder analoge Kanal übermittelt eine einzige dynamische Variable zu einem oder von einem Feldgerät. 

3.3.6 
Anwendung 
(en: application) 
Funktions- oder Datenstruktur, für die Daten aufgenommen oder erzeugt werden 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.7 
Anwendungsdomäne 
(en: application domain) 
Klassifikation eines Anwendungsprozesses, die auf der Priorität der Datenübermittlung und der Kapazitäts-
anforderung beruht 

3.3.8 
Anwendungsobjekt 
(en: application object) 
Objektklasse, die zur Laufzeit für den Nachrichtenaustausch im Netzwerk und innerhalb des Gerätes im 
Netzwerk sorgt und ihn verwaltet 

ANMERKUNG Es können mehrere Typen der Anwendungsobjektklassen definiert sein. 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.9 
Anwendungsbeziehung 
(en: application relationship) 
kooperativer Zusammenschluss zwischen zwei oder mehr Aufrufen einer Anwendungsinstanz zum Zweck 
des Informationsaustausches und zur Koordinierung ihrer gemeinsamen Operationen 
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ANMERKUNG Diese Beziehung wird entweder durch den Austausch von Anwendungsprotokolldateneinheiten oder als 
Ergebnis von vorkonfigurierten Aktivitäten ausgelöst. 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.10 
Endpunkt einer Anwendungsbeziehung 
(en: application relationship endpoint) 
Umfeld und Verhalten einer Anwendungsbeziehung, wie sie von einem der in die Anwendungsbeziehung 
einbezogenen Anwendungsprozesse gesehen und aufrechterhalten wird 

ANMERKUNG Jeder in die Anwendungsbeziehung einbezogene Anwendungsprozess erhält seinen eigenen Endpunkt 
der Anwendungsbeziehung aufrecht. 

3.3.11 
ASN-Zeit 
(en: ASN time) 
Zeit, die als absolute Slotnummer dargestellt wird; jeder bestimmte Zeitpunkt entspricht in diesem Fall einer 
absoluten Slotnummer 

3.3.12 
Attribut 
(en: attribute) 
Beschreibung einer von außen sichtbaren Eigenschaft oder eines Merkmals eines Objekts 

ANMERKUNG Die Attribute eines Objekts enthalten Informationen über veränderliche Anteile eines Objekts. Sie liefern 
üblicherweise Statusinformationen oder steuern die Operation eines Objekts. Attribute können auch das Verhalten eines 
Objekts beeinflussen. Attribute werden in Klassenattribute und Instanzattribute unterteilt. 

3.3.13 
Verhalten 
(en: behavior) 
Anzeige dafür, wie das Objekt auf bestimmte Ereignisse antwortet 

ANMERKUNG Die Beschreibung umfasst das Verhältnis zwischen Attributwerten und Diensten. 

3.3.14 
Rundsendung 
(en: broadcast) 
Prozess des Sendens einer PDU an alle Geräte, die an das Netzwerk angeschlossen sind und die Daten-
übermittlung empfangen können 

3.3.15 
Rundsendeadresse 
(en: broadcast address) 
von einem Master verwendete Adresse, um einen Befehl an alle Geräte zu senden 

3.3.16 
belegt 
(en: busy) 
Zustand eines Gerätes, welches aktiv an anderen Aufgaben arbeitet und zu diesem Zeitpunkt keinen Befehl 
ausführen kann 

3.3.17 
Kanal 
(en: channel) 
HF-Frequenzband, welches zur Übertragung eines modulierten Signals, welches Pakete trägt, verwendet 
wird 
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3.3.18 
Liste gesperrter Kanäle 
(en: channel blacklisting) 
Verfahren der Ausschließung eines HF-Kanals von der Benutzung 

3.3.19 
Kanalspringen 
(en: channel hopping) 
regelmäßige Änderung der Sende- oder Empfangsfrequenz, um Störungen und Schwund zu bekämpfen 

3.3.20 
Kanaloffset 
(en: channel offset) 
verknüpfungsspezifischer Wert, der vom Manager des Netzes bereitgestellt und für die Berechnung des 
Kanals verwendet wird, der beim Kanalspringen zu benutzen ist 

3.3.21 
Klasse 
(en: class) 
Gruppe von Objekten, von denen alle die gleiche Art der Systemkomponente repräsentieren 

ANMERKUNG Eine Klasse ist eine Verallgemeinerung des Objekts; eine Vorlage für die Festlegung von Variablen und 
Methoden. Alle Objekte in einer Klasse sind in ihrer Form und in ihrem Verhalten identisch, enthalten jedoch in ihren 
Attributen üblicherweise unterschiedliche Daten. 

3.3.22 
Klassenattribut 
(en: class attributes) 
Attribut, welches allen Objekten innerhalb derselben Klasse gemeinsam ist 

3.3.23 
Klassencode 
(en: class code) 
eindeutiger Bezeichner, der jeder Objektklasse zugewiesen wird 

3.3.24 
klassenspezifischer Dienst 
(en: class specific service) 
Dienst, der von einer bestimmten Objektklasse definiert wird, um eine geforderte Funktion auszuführen, 
welche nicht von einem gemeinsamen Dienst ausgeführt wird 

ANMERKUNG Ein klassenspezifisches Objekt ist für die festlegende Objektklasse eindeutig. 

3.3.25 
Feststellung eines freien Kanals 
(en: clear channel assessment) 
Prüfung, ob ein HF-Kanal benutzt wird, um den Beginn einer Transaktion zu vermeiden 

ANMERKUNG Die Feststellung erfolgt durch Abhören des Kanals vor dem ersten Senden der DLPDU einer Trans-
aktion. Wenn ein Signal festgestellt wird, dann wird die Transaktion auf einen späteren TDMA-Slot verschoben. 

3.3.26 
Client 
Dienstteilnehmer 
(en: client) 
a) Objekt, welches die Dienste eines anderen (Server-)Objektes zur Ausführung einer Aufgabe nutzt 

b) Initiator einer Nachricht, auf die ein Server reagiert, beispielsweise die Rolle eines AR-Endpunktes, 
indem er bestätigte Dienstanforderungs-APDUs an einen einzelnen AR-Endpunkt ausgibt, der als Server 
wirkt 

[IEC 61158-6-9] 
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3.3.27 
Übermittlungskanal 
(en: conveyance path) 
einseitig gerichtete Übermittlung von APDUs über eine Anwendungsbeziehung 

3.3.28 
zyklisch 
(en: cyclic) 
Begriff zur Beschreibung von Ereignissen, die sich in regelmäßiger und periodischer Weise wiederholen 

3.3.29 
Gerät 
(en: device) 
jede Instanz, die eine Realisierung eines Typ-20-Feldbus enthält 

3.3.30 
Geräte-ID 
(en: device ID) 
Seriennummer für ein Gerät, die unter allen Instanzen eines Gerätetyps eindeutig ist 

3.3.31 
Geräteprofil 
(en: device profile) 
Zusammenstellung von geräteabhängigen Informationen und Funktionalitäten, mit denen die Einheitlichkeit 
zwischen ähnlichen Geräten desselben Gerätetyps unterstützt wird 

3.3.32 
erweiterter Gerätetyp 
(en: expanded device type) 
herstellerspezifischer Gerätetyp, wie er in IEC 61158-6-20:2010, Tabelle 7, festgelegt ist 

3.3.33 
Gerätevariable 
(en: device variable) 
eindeutig definiertes Datenelement innerhalb eines Feldgerätes, welches immer zyklischen Prozess-
informationen zugeordnet ist 

ANMERKUNG Der Wert einer Gerätevariablen verändert sich als Reaktion auf Veränderungen und Schwankungen in 
dem Prozess, mit dem das Gerät verbunden ist. 

3.3.34 
Auffindung 
(en: discovery) 
Prozess des Findens eines neuen Nachbarn durch Abhören der speziellen DLPDU, mit der das Vorhanden-
sein des Gerätes anzeigt wird 

3.3.35 
Auffindungsverknüpfung 
(en: discovery link) 
Verknüpfung, die zum Senden und Empfangen der speziellen DLPDU verwendet wird und mit der das 
Vorhandensein des Gerätes angezeigt wird 

3.3.36 
dynamische Variable 
(en: dynamic variable) 
Verbindung zwischen einem Prozess und einem analogen Kanal 

ANMERKUNG Ein Gerät kann primäre, sekundäre, tertiäre und quaternäre Variablen enthalten. Sie werden 
gemeinsam als dynamische Variablen bezeichnet. 
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3.3.37 
Endpunkt 
(en: endpoint) 
eine der Daten übermittelnden Instanzen, die an einer Verbindung beteiligt ist 

3.3.38 
Fehler 
(en: error) 
Nichtübereinstimmung zwischen einem berechneten, beobachteten oder gemessenen Wert oder Zustand 
und dem festgelegten oder theoretisch richtigen Wert oder Zustand 

3.3.39 
Fehlercode 
(en: error code) 
Angabe einer speziellen Fehlerart innerhalb einer Fehlerklasse 

3.3.40 
Feldgerät 
(en: field device) 
Netzwerk-Gerät, welches mit den Prozess- oder Anlagenausrüstungen verbunden ist 

ANMERKUNG Es hat eine direkte Verbindung zu einem Sensor oder Schalt- und Stellgerät (Aktor) oder führt 
Funktionen der Prozesssteuerung aus und steht direkt in Verbindung mit der Bitübertragungsschicht von Typ 20. 

3.3.41 
Frequenzkanal 
(en: frequency channel) 
Zuweisung des Frequenzspektrums in einem bestimmten Frequenzbereich 

3.3.42 
Gateway 
(en: gateway) 
Gerät im Netz, welches mindestens eine Host-Schnittstelle, z. B. serielle Schnittstelle oder Ethernet, besitzt 
und als Zugangs- oder Abgangspunkt wirkt und die Datenübermittlung zwischen Host-Anwendungen und 
Feldgeräten ermöglicht 

3.3.43 
Graph 
(en: graph) 
erfasste Daten von gerichteten Pfaden zwischen den Geräten im Netz, so das mehr als ein Weg von einem 
Quellgerät zu einem Zielgerät möglich ist 

3.3.44 
Graph_ID 
(en: Graph_ID) 
Bezeichner zur Angabe eines speziellen Grapheneingangs 

3.3.45 
Handheld 
(en: handheld) 
a) Hostanwendung, die sich auf einem transportablen Gerät befindet 

b) Kennzeichner für andere Begriffe wie Taste, Überrahmen 

3.3.46 
Sprung 
(en: hop) 
Verschiebung eines Pakets direkt zwischen zwei angrenzenden Nachbarn bei einer Netzwerk-Transaktion 
ohne die Beteiligung eines weiteren Knotens im Netzwerk 
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3.3.47 
hop to live 
(en: hop to live) 
Feld in den Netzwerk-Kopfdaten eines jeden Pakets, in dem festgelegt ist, über wie viele zusätzliche Sprünge 
ein Paket laufen darf, bevor es verworfen wird 

3.3.48 
Verbindung 
(en: join) 
Vorgang, mit dem ein Gerät im Netz authentifiziert und die Beteiligung im Netzwerk zugelassen wird 

ANMERKUNG Ein Gerät wird als verbunden angesehen, wenn es den Netzwerkschlüssel, eine Netzwerkverwaltungs-
sitzung und einen normalen (keinen Verbindungs-)Überrahmen und Verknüpfungen hat 

3.3.49 
join_key 
(en: join_key) 
Sicherheitsschlüssel, der zum Einleiten des Verbindungsvorgangs verwendet wird 

3.3.50 
Latenzzeit 
(en: latency) 
Zeitspanne, die ein Paket über eine Netzwerkverbindung vom Sender zum Empfänger braucht 

3.3.51 
Verknüpfung 
(en: link) 
vollständige Datenübermittlungs-Spezifikation zwischen angrenzenden Geräten in einem Netzwerk; schließt 
die Parameter der Datenübermittlung ein, die für die Verschiebung einer DLPDU mit einem Sprung not-
wendig sind 

ANMERKUNG Eine Verknüpfung ist eine Funktion von Quell- und Zieladressenpaarung, Slot- und Kanaloffset-
zuweisung, Richtung der Datenübermittlung, reservierter oder verteilter Datenübermittlung und Typ. Die Verknüpfungen 
werden den Überrahmen als Teil des Planungsprozesses zugewiesen. 

3.3.52 
logische Verknüpfungssteuerung 
(en: logical link control) 
höhere der beiden Teilschichten der Datensicherungsschicht, die zur Fehlererkennung, Flusskontrolle, 
Rahmung und Adressierung verwendet wird 

3.3.53 
long_tag 
(en: long_tag) 
auf 32 Zeichen beschränkte ISO-Latein-1-Zeichenkette für die Kennzeichnung eines Feldgerätes 

3.3.54 
Schleifenstrom 
(en: loop current) 
der in Reihe zu einem Feldgerät gemessene Wert des Stroms in mA 

ANMERKUNG Der Schleifenstrom ist angenähert ein 4-20-mA-Gleichstromsignal, welches zur Übermittlung eines 
einzelnen Wertes zwischen dem Steuerungssystem und dem Feldgerät verwendet wird. Geräte mit Spannung als 
Messgröße verwenden „Volt Gleichspannung“ als ihre technischen Einheiten, wo ansonsten die „Schleifenstrom“-Werte 
gebräuchlich sind. 

3.3.55 
Wartungsanschluss 
(en: maintenance port) 
Schnittstelle im Netzwerk-Gerät, die für die Bereitstellung benutzt wird 
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ANMERKUNG Diese Schnittstelle wird zum Schreiben des join_key und des Netzwerkbezeichners sowie zur Über-
wachung des Verbindungsvorgangs verwendet. 

3.3.56 
Verwaltungsangaben 
(en: management information) 
netzwerkzugängliche Informationen, die die Verwaltung des Betriebs des Feldbussystems einschließlich der 
Anwendungsschicht unterstützen 

ANMERKUNG Verwaltung schließt Funktionen wie Steuerung, Überwachung und Diagnose ein. 

3.3.57 
Hersteller_ID 
(en: manufacturer ID) 
Benummerung aus zwei Oktetten, die den Hersteller eines Gerätes angibt 

ANMERKUNG Der Hersteller ist aufgefordert, den zugewiesenen Wert zu benutzen, und es ist nicht zulässig, den Wert 
zu benutzen, der einem anderen Hersteller zugewiesen worden ist. 

3.3.58 
Master 
(en: master) 
Gerät, welches die Datenübermittlungsaktivität durch Senden der Anforderungs-APDU an ein Gerät einleitet 
und eine Antwort-PDU erwartet 

3.3.59 
Steuerungsverfahren für den Medienzugriff 
(en: medium access control) 
untere der beiden Teilschichten der Datensicherungsschicht und die für die Zugriffssteuerung auf den Daten-
übermittlungskanal verwendet wird 

3.3.60 
Gruppenruf 
(en: multicast) 
Senden eines Paketes mit nur einem Sendevorgang an mehr als ein Gerät im Netzwerk 

3.3.61 
Nachbar 
(en: neighbor) 
benachbarter Knoten im Netzwerk, dessen Empfangssignalpegel (RSL) darauf hindeutet, dass die Daten-
übermittlung in mindestens eine Richtung möglich ist 

3.3.62 
Tabelle der Nachbarn 
(en: neighbor table) 
Liste von allen Geräten, die das Gerät als Nachbar betrachtet 

ANMERKUNG In dieser Tabelle werden auch die Attribute des Nachbars gespeichert. 

3.3.63 
Netzwerk 
(en: network) 
Reihe von Knoten, die durch irgendein Datenübermittlungsmedium miteinander verbunden sind 

ANMERKUNG Zu den Verbindungswegen zwischen jedem Knotenpaar können Repeater, Router und Gateways 
gehören. 
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3.3.64 
Gerät im Netz 
(en: network device) 
Gerät mit einer direkten Verbindung zur Bitübertragungsschicht des Netzwerks 

ANMERKUNG Jedes Gerät im Netz besitzt eine eindeutige Adresse, die bei der Datenübermittlung zum/vom Gerät 
benutzt wird. Zu den Geräten im Netz gehören Feldgeräte, Zugangspunkte (d. h. Gateways), Adapter und Handhelds. 

3.3.65 
Netzwerk_ID 
(en: network_ID) 
Bezeichner, der für die Kennzeichnung eines Netzwerks verwendet wird, mit dem alle datenübermittelnden 
Geräte verbunden sind 

3.3.66 
Netzwerk-Manager 
(en: network manager) 
Instanz, die verantwortlich ist für Konfiguration des Netzwerks, Planung der Datenübermittlung zwischen den 
Geräten im Netz, Verwaltung der Leitweglenkung und Überwachung und Berichterstattung über den Zustand 
des Netzwerks 

3.3.67 
Nickname 
(en: nickname) 
einmal vorkommender Bezeichner, der einem Gerät innerhalb des Netzwerks zugewiesen wird, an welches 
das Gerät angeschlossen ist 

3.3.68 
Knoten 
(en: node) 
adressierbares logisches oder physikalisches Gerät, das zum Netzwerk gehört 

3.3.69 
Nonce 
(en: nonce) 
sich nicht wiederholende Zahl, die so aufgebaut ist, dass sie für das aktuelle Paket nur einmal existiert und 
mit der gesichert wird, so dass vorherige Datenübermittlungen bei Angriffen durch Wiedereinspielungen (en: 
replay attack) nicht wieder verwendet werden können 

ANMERKUNG Nonce ist zur Aufrechterhaltung des Paketgeheimnisses notwendig und sorgt für die Authentizität des 
Senders und die Unversehrtheit des Pakets. 

3.3.70 
Paket 
(en: packet) 
formatierte zusammengefasste Bits, die zeitlich gemeinsam über ein physikalisches Medium übertragen 
werden 

[IEEE 802.15.4, modifiziert] 

3.3.71 
Pfad 
(en: path) 
direkte Datenübermittlungsverknüpfung zwischen zwei Nachbargeräten im Maschennetz 

3.3.72 
Nutzdaten 
(en: payload data) 
Inhalte einer Datennachricht, die gesendet werden 
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3.3.73 
Pipe 
(en: pipe) 
sichere bidirektionale virtuelle Datenübermittlungsverbindung zwischen Partnergeräten 

3.3.74 
Aufrufadresse 
(en: polling address) 
Ganzzahl, die zur Identifizierung eines Gerätes benutzt wird 

ANMERKUNG Die Aufrufadresse wird zum Aufbau einer Ein-Oktett-Adresse verwendet. 

3.3.75 
vordefinierter AR-Endpunkt 
(en: pre-defined AR endpoint) 
AR-Endpunkt, der lokal innerhalb eines Gerätes ohne Anwendung des Einrichtungsdienstes definiert ist 

ANMERKUNG Vordefinierte ARs, die nicht vorherbestimmt sind, werden vor ihrer Verwendung bestimmt. 

3.3.76 
vorherbestimmter AR-Endpunkt 
(en: pre-established AR endpoint) 
AR-Endpunkt, der in einem bestimmten Zustand während der Konfiguration der AEs eingerichtet wird, die 
deren Endpunkte steuern 

3.3.77 
Weg 
(en: route) 
eine Folge von unidirektionalen Pfaden von einem Gerät zu einem anderen, mit denen ein Quellgerät mit 
einem Zielgerät verbunden wird 

3.3.78 
Weg-ID 
(en: route ID) 
Kennzeichen, welches für die Angabe eines speziellen Weges verwendet wird 

3.3.79 
Server 
(en: server) 
<Datenübermittlung> Funktion eines AREP, mittels der eine bestätigte Dienstanforderungs-APDU zum Client 
zurückgesendet wird, der die Anforderung ausgelöst hat 

3.3.80 
Server 
(en: server) 
<System> Objekt, welches Dienste für ein anderes (Client-)Objekt bereitstellt 

3.3.81 
Dienst 
(en: service) 
Operation oder Funktion, die ein Objekt und/oder eine Objektklasse auf Anforderung von einem anderen 
Objekt und/oder einer anderen Objektklasse ausführt 

ANMERKUNG Eine Reihe gemeinsamer Dienste ist definiert und Vorschriften für die Festlegung objektspezifischer 
Dienste sind vorgesehen. Objektspezifische Dienste sind diejenigen, die durch eine besondere Objektklasse festgelegt 
werden, um eine geforderte Funktion auszuführen, die nicht von einem gemeinsamen Dienst ausgeführt wird. 

3.3.82 
Sitzungs-ID 
(en: session ID) 
Kennzeichen, welches zur Angabe eines speziellen Sitzungseingangs verwendet wird 
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3.3.83 
Slave 
(en: slave) 
Gerät, welches eine Datenübermittlungsaktivität nur dann beginnt, nachdem es eine Anforderungs-PDU von 
einem Master-Gerät empfangen hat und aufgefordert wird, eine Antwort auf diese Anforderung zu senden 

3.3.84 
Slot 
(en: slot) 
festes Zeitintervall, welches für die Datenübermittlung zwischen Nachbarn verwendet werden kann 

3.3.85 
Überrahmen 
(en: superframe) 
Zusammenfassung von Slots, die sich mit konstanter Rate wiederholen; jeder Slot steht mit dem Überrahmen 
in Verbindung 

3.3.86 
Überrahmen_ID 
(en: superframe_ID) 
Kennzeichen, welches zur Angabe eines speziellen Überrahmeneingangs verwendet wird 

3.3.87 
Identifizierungskennzeichen; Tag 
(en: tag) 
Zeichenkette aus 8 ASCII-Zeichen, die zur Kennzeichnung eines Feldgerätes verwendet wird 

3.3.88 
zeitüberlappter Mehrfachzugriff 
(en: time division multiple access) 
Steuerungsverfahren für den Medienzugriff, bei dem Zeit-Slots verwendet werden, wo Datenübermittlungen 
zwischen Geräten auftreten kann 

ANMERKUNG Damit werden kollisionsfreie, deterministische Datenübermittlungen gesichert. 

3.3.89 
Transaktion 
(en: transaction) 
Austausch von zusammengehörigen, aufeinanderfolgenden Rahmen zwischen zwei Steuerungsinstanzen für 
den Partner-Medienzugriff, der für eine erfolgreiche Datenübermittlung erforderlich ist 

ANMERKUNG Eine Transaktion besteht entweder (a) aus einer einzelnen PhPDU-Übermittlung von einem Quellgerät 
oder (b) einer PhPDU von einem Quellgerät, gefolgt von einer zweiten Verknüpfungsebenen-Bestätigungs-PhPDU vom 
Zielgerät. 

3.3.90 
Einzelruf 
(en: unicast) 
Senden eines Pakets an ein einzelnes Gerät im Netzwerk 

3.3.91 
eindeutige ID 
(en: unique ID) 
Bezeichner, der einem Gerät zugewiesen wird und der nur einmal unter allen Instanzen der Geräte existiert, 
die mit dieser Norm sowie mit dem Kommunikationsprofil CP 9/2 konform sind und den identischen 
Organisationsnamen nach 9.3.1 verwendet 
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INTRODUCTION 

This International standard provides the specification, definitions, and profile for a Wireless 
communication network. It supplements IEC 61158-5-20, IEC 61158-6-20 where some commands 
are specified and it supplements IEC 61784-1 where a Communication Profile CP 9/1, universal 
command, is specified. 

This document follows the structure and conventions of IEC 61158 series (for example separation of 
DL-service definitions and DL-protocol specification) and conventions of IEC 61784-1. 
IEC 61158 series specify different communication networks. These are structured in different Types. 
The Type 20 is assigned to technologies of Hart™1 Communication Foundation (HCF). For other 
assignments of Type numbers see IEC/TR 61158-1. 

NOTE IEC 61158 series do not contain a DLL specification for Type 20. However, this standard includes a DLL 
specification. 

IEC 61784-1, and IEC 61784-2 provide Communication Profile Families (CPF), and, within a family, 
one to n Communication Profiles. The assigned CPF number for technologies of the HCF is CPF 9. 
For other assignments of CPF numbers see IEC/TR 61158-1. 

A new project number IEC 62591 was assigned to the Type 20 enhancements and the associated 
CP 9/2, so that this document contains the equivalent subparts of the IEC 61158 series and of 
IEC 61784-1 organized here in different clauses. 

The Type 20 protocol supports two way digital communications for process measurement and 
control devices. Applications include remote process variable interrogation, cyclical access to 
process data, parameter setting and diagnostics. This document defines the specification that 
comprises the Type 20 field communications protocol for wireless devices. Specification of the 
Type 20 protocol is based largely on the OSI 7-layer Communication Model. 

The International Electrotechnical Commission (IEC) draws attention to the fact that it is claimed 
that compliance with this document may involve the use of patents concerning the claims of the 
patents listed below given in the normative Clauses. 

 

US08/04750 & PCT 12/100986 [HCF] Combined Wired and Wireless Communications with Field Devices 

US08/04777 & PCT 12/100927 [HCF] Increasing Reliability and Reducing Latency in a Wireless Network 

US08/04677 & PCT 12/100995 [HCF] Adaptive Scheduling in a Wireless Network 

US08/04716 & PCT 12/101000 [HCF] Wireless Protocol Adaptor 

US08/04775 & PCT 12/101005 [HCF] Synchronizing Timeslots in a Wireless Communication Protocol 

US08/04751 & PCT 12/101011 [HCF] Suspending Transmissions in a Wireless Communication Network 

US08/04678 & PCT 12/101021 [HCF] Enhancing Security in a Wireless Network 

US08/04746 & PCT 12/101037 [HCF] Wireless Gateway in a Process Control Environment  

US08/04676 & PCT 12/101043 [HCF] Efficient Addressing in Wireless HART Protocol 

US08/04745 & PCT 12/101049 [HCF] Support for Network Management and Device Communications in a Wireless 
Network 

US08/04749 & PCT 12/101054 [HCF] Priority Based Scheduling and Routing in a Wireless Network 

US08/04740 & PCT 12/101071 [HCF] Routing Packets on a Network Using Directed Graphs 

US08/04761 & PCT 12/101074 [HCF] Scheduling Communication Frames in a Wireless Network 

IEC takes no position concerning the evidence, validity and scope of these patent rights. 

___________ 

1  HART™ and WirelessHART™ are the trade names of HART™ Communication Foundation (HCF). HCF is a non-profit 
trade organization to support the HART™ Communication. This information is given for the convenience of users of this 
International Standard and does not constitute an endorsement by IEC of the trade name holder or any of its products. 
Compliance to this document does not require use of the trade name. Use of the trade name HART™ and 
WirelessHART™ requires permission of the trade name holder. 
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The holder of these patent rights has assured IEC that she/he is willing to negotiate licenses either 
free of charge or under reasonable and non-discriminatory terms and conditions with applicants 
throughout the world. In this respect, the statement of the holder of these patent rights is registered 
with IEC. Information may be obtained from: 

[HCF] Hart Communication Foundation 
9390 Research Boulevard 
Suite I-350 
Austin TX 78759, USA 

Attention is drawn to the possibility that some of the elements of this standard may be the subject of 
patent rights other than those identified above. IEC shall not be held responsible for identifying any 
or all such patent rights. 

ISO (www.iso.org/patents) and IEC (http://www.iec.ch/tctools/patent_decl.htm) maintain on-line data 
bases of patents relevant to their standards. Users are encouraged to consult the data bases for the 
most up to date information concerning patents. 
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INDUSTRIAL COMMUNICATION NETWORKS –  
WIRELESS COMMUNICATION NETWORK  

AND COMMUNICATION PROFILES –  
WirelessHART™ 

 
 
 

1 Scope 

This International Standard specifies an additional Type 20 communication network to IEC 61158-5-
20, IEC 61158-6-20 and a Communication Profile CP 9/2 in addition to IEC 61784-1 CPF 9. 

This standard specifies the following: 

  Physical layer service definition and protocol specification, 

  Data-link layer service and protocol, 

  Application layer service and protocol, 

  Network management, 

  Security, 

  Communication profile, 

  Wireless procedures and 

  Gateway. 

2 Normative references 

The following referenced documents are indispensable for the application of this document. For 
dated references, only the edition cited applies. For undated references, the latest edition of the 
referenced document (including any amendments) applies. 

IEC 60559, Binary floating-point arithmetic for microprocessor systems 

IEC/TR 61158-1:2010
3
, Industrial communication networks – Fieldbus specifications – Part 1: 

Overview and guidance for the IEC 61158 and IEC 61784 series 

IEC 61158-5-20:20102, Industrial communication networks – Fieldbus specifications – Part 5-20: 
Application layer service definition – Type 20 elements 

IEC 61158-6-20:20102, Industrial communication networks – Fieldbus specifications – Part 6-20: 
Application layer protocol specification – Type 20 elements 

IEC 61784-1:2010
3
, Industrial Communication Networks – Profiles – Part 1: Fieldbus profiles 

IEC 61784-2:2010
3
, Industrial Communication Networks – Profiles – Part 2: Part 2: Additional 

fieldbus profiles for real-time networks based on ISO/IEC 8802-3 

ISO/IEC 7498-1, Information technology – Open Systems Interconnection — Basic Reference Model: 
The Basic Model 

___________ 

2  To be published 

Full document details: DIN EN 62591:2011-11

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62591-2011-11
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62591-2011-11


DIN EN 62591:2011-11 
EN 62591:2010 

 

22 

ISO/IEC 8824, Information Technology – Open Systems Interconnection – Specification of Abstract 
Syntax Notation One (ASN.1)  

ISO/IEC 8859-1, Information technology – 8-bit single-byte coded graphic character sets – Part 1: 
Latin alphabet No. 1 

ISO/IEC 9545, Information technology – Open Systems Interconnection – Application Layer structure 

ISO/IEC 10731, Information technology – Open Systems Interconnection – Basic Reference Model – 
Conventions for the definition of OSI services 

IEEE 802-2001, IEEE Standard for Local and Metropolitan Area Networks: Overview and 
Architecture 

IEEE 802.15.4-2006, IEEE Standard for Information technology- Telecommunications and 
information exchange between systems- Local and metropolitan area networks- Specific 
requirements Part 15.4: Wireless Medium Access Control (MAC) and Physical Layer (PHY) 
Specifications for Low-Rate Wireless Personal Area Networks (WPANs) 

3 Terms, definitions, symbols, abbreviations and conventions 

For the purposes of this document, the following terms as defined in these publications apply. 

3.1 Reference model terms and definitions 

This standard is based in part on the concepts developed in ISO/IEC 7498-1 and ISO/IEC 7498-3, 
and makes use of the following terms defined therein. 

DL-entity (N=2) [7498-1] 

DL protocol-data-unit [7498-1] 

DL service-data-unit [7498-1] 

DLS user-data [7498-1] 

NL-entity (N=3) [7498-1] 

NL protocol-data-unit [7498-1] 

NL service-data-unit [7498-1] 

NLS user-data [7498-1] 

TL-entity (N=4) [7498-1] 

TL protocol-data-unit [7498-1] 

TL service-data-unit [7498-1] 

TLS user-data [7498-1] 
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3.2 Terms and definitions from ISO/IEC 7498-1 terms 

 a) abstract syntax 
 b) application entity 
 c) application process 
 d) application protocol data unit 
 e) application service element 
 f) application entity invocation 
 g) application process invocation 
 h) application transaction 
 i) presentation context 
 j) real open system 
 k) transfer syntax 

3.2.1 Terms and definitions from ISO/IEC 9545 

 a) application-association 
 b) application-context 
 c) application context name 
 d) application-entity-invocation 
 e) application-entity-type 
 f) application-process-invocation 
 g) application-process-type 
 h) application-service-element 
 i) application control service element 

3.2.2 Terms and definitions from ISO/IEC 8824 

 a) object identifier 
 b) type 
 c) value 
 d) simple type 
 e) structured type 
 f) component type 
 g) tag 
 i) true 
 j) false 
 k) integer type 
 m) octet string type 
 n) null type 
 o) sequence type 
 p) sequence of type 
 q) choice type 
 r) tagged type 
 s) any type 
 t) module 
 u) production 

3.2.3 Terms and definitions from ISO/IEC 8825 

 a) encoding (of a data value) 
 b) data value 
 c) identifier octets (the singular form is used in this standard) 
 d) length octet(s) (both singular and plural forms are used in this standard) 
 e) contents octets 

3.3 Specific terms and definitions 

3.3.1  
absolute slot number 

count of all slots that have occurred since the network was formed 

NOTE This number always increments and is never reset to any fixed value or zero. Its current value is always the 
sequence number of the current slot. Its maximum value is (240 – 1) after that it rolls over to zero. 
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3.3.2  
acknowledge 
explicit data-link response to the successful reception of a directed, non-broadcast DLPDU from a 
DLE source device and the second DLPDU of a two-DLPDU transaction 

3.3.3  
adapter 
network device that enables connection and communication with a field device which does not have 
a direct connection to a Type 20 network 

3.3.4  
advertise DLPDU 

invite new devices into the network 

NOTE When a device wishes to join a network, it listens for these DLPDUs and then uses the information in the DLPDU 
to synchronize with the network and initiate the join process. 

3.3.5  
analog channel 
continuously varying electrical signal connecting a field device to the remainder of the data 
acquisition or control system 

NOTE 1 Some field devices support multiple analog channels (input or output) 

NOTE 2 Each analog channel transmits a single dynamic variable to or from the field device. 

3.3.6  
application 

function or data structure for which data is consumed or produced 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.7  
application domain 

classification of the application process based on communication priority and capacity requirement 

3.3.8  
application object 
object class that manages and provides the run time exchange of messages across the network and 
within the network device 

NOTE Multiple types of application object classes may be defined. 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.9  
application relationship 
cooperative association between two or more application-entity-invocations for the purpose of 
exchange of information and coordination of their joint operation 

NOTE This relationship is activated either by the exchange of application-protocol-data-units or as a result of pre-
configuration activities. 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.10  
application relationship endpoint 
context and behavior of an application relationship as seen and maintained by one of the application 
processes involved in the application relationship 
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NOTE Each application process involved in the application relationship maintains its own application relationship 
endpoint. 

3.3.11  
ASN time 
time represented as absolute slot number; any instance in time is equal to absolute slot number at 
that instance 

3.3.12  
attribute 

description of an externally visible characteristic or feature of an object 

NOTE The attributes of an object contain information about variable portions of an object. Typically, they provide status 
information or govern the operation of an object. Attributes may also affect the behavior of an object. Attributes are divided 
into class attributes and instance attributes 

3.3.13  
behavior 

indication of how the object responds to particular events 

NOTE Its description includes the relationship between attribute values and services. 

3.3.14  
broadcast 
process of sending a PDU to all devices that are connected to the network and are able to receive 
the transmission 

3.3.15  
broadcast address 
address used by a master to send a command to all devices 

3.3.16  
busy 

state of a device which is active on different tasks and cannot execute a command at the time 

3.3.17  
channel 
RF frequency band used to transmit a modulated signal carrying packets 

3.3.18  
channel blacklisting 

method of eliminating an RF channel from usage 

3.3.19  
channel hopping 

regular change of transmit or receive frequency to combat interference and fading 

3.3.20  
channel offset 
link-specific value provided by the network manager that is used to calculate the channel to use 
when channel hopping 

3.3.21  
class 

set of objects, all of which represent the same kind of system component 

NOTE A class is a generalization of the object; a template for defining variables and methods. All objects in a class are 
identical in form and behavior, but usually contain different data in their attributes. 
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3.3.22  
class attributes 

attribute that is shared by all objects within the same class 

3.3.23  
class code 
unique identifier assigned to each object class 

3.3.24  
class specific service 
service defined by a particular object class to perform a required function which is not performed by 
a common service 

NOTE A class specific object is unique to the object class which defines it. 

3.3.25  
clear channel assessment 

testing while the RF channel is in use to avoid initiating a transaction 

NOTE It is performed by listening to the channel prior to sending the first DLPDU of a transaction. If signal is detected, 
then the transaction is deferred to a later TDMA slot. 

3.3.26  
client 

a) object which uses the services of another (server) object to perform a task 

b) initiator of a message to which a server reacts, such as the role of an AR endpoint in which it 
issues confirmed service request APDUs to a single AR endpoint acting as a server 

[IEC 61158-6-9] 

3.3.27  
conveyance path 

unidirectional flow of APDUs across an application relationship 

3.3.28  
cyclic 
term used to describe events which repeat in a regular and repetitive manner 

3.3.29  
device 

any entity containing an implementation of Type 20 fieldbus 

3.3.30  
device ID 

serial number for a device that is unique among all instances of one type of device 

3.3.31  
device profile 
collection of device dependent information and functionality providing consistency between similar 
devices of the same device type 

3.3.32  
expanded device type 

manufacturer’s type of a device as specified in IEC 61158-6-20:20104, Table 7 
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3.3.33  
device variable 
uniquely defined data item within a Field Device that is always associated with cyclical process 
information 

NOTE A device variable's value varies in response to changes and variations in the process to which the device is 
connected. 

3.3.34  
discovery 
process of finding a new neighbor by listening to the special DLPDU that indicates the presence of 
the device 

3.3.35  
discovery link 
link that is used for transmitting and receiving the special DLPDU that indicates the presence of the 
device 

3.3.36  
dynamic variable 
connection between a process and an analog channel 

NOTE A device may contain primary, secondary, tertiary, and quaternary variables. These are collectively called the 
dynamic variables. 

3.3.37  
endpoint 

one of the communicating entities involved in a connection 

3.3.38  
error 
discrepancy between a computed, observed or measured value or condition and the specified or 
theoretically correct value or condition 

3.3.39  
error code 
identification of a specific type of error within an error class 

3.3.40  
field device 

network device that is connected to the process or to plant equipment 

NOTE It directly connects to the sensor or actuator or performs process control function and it is directly connected to the 
physical layer of Type 20. 

3.3.41  
frequency channel 

allocation of the frequency spectrum in a given frequency range 

3.3.42  
gateway 
network device containing at least one host interface such as serial or Ethernet, acting as ingress or 
an egress point enabling communication between host applications and field devices 

3.3.43  
graph 
collection of directed paths among network devices such that more than one route is possible from a 
source device to destination device 
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3.3.44  
Graph_ID 

identifier used to indicate a specific graph entry 

3.3.45  
handheld 
a) host application residing on a portable device 

b) qualifier to other terms such as key, superframe 

3.3.46  
hop 
movement of a packet directly between two adjacent neighbors in one network transaction without 
the participation of any other node in the network 

3.3.47  
hop to live 
field in the network header of each packet that specifies how many more hops a packet can travel 
before being discarded 

3.3.48  
join 

process by which a network device is authenticated and allowed to participate in the network 

NOTE A device is considered Joined when it has the network key, a network manager session and a normal (not join) 
superframe and links. 

3.3.49  
join_key 

security key that is used to start the join process 

3.3.50  
latency 

time it takes for a packet to cross a network connection, from sender to receiver 

3.3.51  
link 
full communication specification between adjacent devices in a network and it includes the 
communication parameters necessary to move a DLPDU one hop 

NOTE A Link is a function of source and destination address pairing, slot and channel offset assignment, direction of 
communication, dedicated or shared communication, and type. Links are assigned to superframes as part of the scheduling 
process. 

3.3.52  
logical link control 
higher of the two data-link layer sublayers and used for error detection, flow control, framing, and 
addressing 

3.3.53  
long_tag 

32-character restricted ISO Latin-1 string used to identify a field device 

3.3.54  
loop current 

value measured by a mA in series with the field device 

NOTE The loop current is a near DC analog 4-20 mA signal used to communicate a single value between the control 
system and the field device. Voltage mode devices use "Volts DC" as their engineering units where "loop current" values 
are used. 
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3.3.55  
maintenance port 

interface in the network device that is used for provisioning 

NOTE This interface is used to write the Join_key and network identifier, and to monitor the join process 

3.3.56  
management information 
network-accessible information that supports managing the operation of the fieldbus system, 
including the application layer 

NOTE Managing includes functions such as controlling, monitoring, and diagnosing. 

3.3.57  
manufacturer ID 

2 octet enumeration identifying the manufacturer that produced a device 

NOTE A manufacturer is required to use the value assigned to it and is not permitted to use the value assigned to another 
manufacturer. 

3.3.58  
master 
device that initiates communication activity by sending request APDU to a device and expecting a 
response PDU 

3.3.59  
medium access control 
lower of the two data-link sublayers and used for controlling the access to the communication 
channel 

3.3.60  
multicast 
sending of one packet to more than one device in the network using only one transmission 

3.3.61  
neighbor 
adjacent node in the network such that the receive signal level (RSL) from it suggests that the 
communication is possible in at least one direction 

3.3.62  
neighbor table 

list of all devices that the device considers as neighbor 

NOTE It also stores the attributes of the neighbor. 

3.3.63  
network 

series of nodes connected by some type of communication medium 

NOTE The connection paths between any pair of nodes can include repeaters, routers and gateways. 

3.3.64  
network device 

device with a direct physical layer connection to the network 

NOTE Each network device has a unique address that is used in communication with the device. Network devices include 
field device, access point (i.e. gateway), adapter and handheld. 
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3.3.65  
network_ID 

identifier used to indicate a network to which all inter-communicating devices are connected 

3.3.66  
network manager 
entity that is responsible for configuration of the network, scheduling communication between 
network devices, management of the routing tables and monitoring and reporting the health of the 
network 

3.3.67  
nickname 
identifier assigned to a device such that it is unique within the network to which the device is 
connected 

3.3.68  
node 

addressable logical or physical device attached to the network 

3.3.69  
nonce 
non-repeating number constructed so as to be unique to the current packet and to ensure that old 
communications cannot be reused in replay attacks 

NOTE Nonce is necessary for maintaining packet secrecy and providing sender authenticity and packet integrity. 

3.3.70  
packet 

formatted, aggregated bits that are transmitted together in time across the physical medium 

[IEEE 802.15.4, modified] 

3.3.71  
path 

direct communication link between two neighbor devices in the mesh 

3.3.72  
payload data 

contents of a data message that is being transmitted 

3.3.73  
pipe 

secure, bi-directional, virtual communication connection between peer devices 

3.3.74  
polling address 

integer used to identify a device 

NOTE The polling address is used to construct a one-octet address. 

3.3.75  
pre-defined AR endpoint 

AR endpoint that is defined locally within a device without use of the create service 

NOTE Pre-defined ARs that are not pre-established are established before being used. 
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3.3.76  
pre-established AR endpoint 
AR endpoint that is placed in an established state during configuration of the AEs that control its 
endpoints 

3.3.77  
route 
one sequence of unidirectional paths from one device to another connecting a source device to a 
destination device 

3.3.78  
route ID 

identifier used to indicate a specific route 

3.3.79  
server 
<communication> role of an AREP in which it returns a confirmed service response APDU to the 
client that initiated the request 

3.3.80  
server 

<system> object which provides services to another (client) object 

3.3.81  
service 
operation or function than an object and/or object class performs upon request from another object 
and/or object class 

NOTE A set of common services is defined and provisions for the definition of object-specific services are provided. 
Object-specific services are those which are defined by a particular object class to perform a required function which is not 
performed by a common service. 

3.3.82  
session ID 
identifier used to indicate a specific session entry 

3.3.83  
slave 
device that initiates communication activity only after it receives a request PDU from a master 
device and it is required to send a response to that request 

3.3.84  
slot 

fixed time interval that may be used for communication between neighbors 

3.3.85  
superframe 

collection of slots repeating at a constant rate; each slot has a link associated with it 

3.3.86  
superframe_ID 

identifier used to indicate a specific superframe entry 

3.3.87  
tag 

8-character ASCII string used to identify a field device 
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3.3.88  
time division multiple access 
medium access control technique that uses time slots where communications between devices can 
occur 

NOTE It provides collision free, deterministic communications. 

3.3.89  
transaction 
exchange of related, consecutive frames between two peer medium access control entities, required 
for a successful transmission 

NOTE A transaction consists of either (a) a single PhPDU transmission from a source device, or (b) one PhPDU from the 
source device followed by a second, link-level acknowledgement PhPDU from the destination device. 

3.3.90  
unicast 

sending of a packet to a single device in the network 

3.3.91  
unique ID 
identifier assigned to a device which is unique among all instances of the devices compliant to this 
standard and compliant to Communication Profile CP 9/2 using identical organization name as 
specified in 9.3.1 

3.4 Abbreviations 

ACK Acknowledge 

AE Application entity 

AL Application layer 

AP Application process 

APDU Application protocol data unit 

APO Application Object 

AR Application relationship 

AREP Application relationship endpoint 

ARPM Application Relationship Protocol Machine 

ASCII American Standard Code for Information Interchange 

ASE Application Service Element 

ASN Absolute Slot Number 

BACK Burst acknowledge 

CCA Clear channel assessment 

Cnf Confirmation 

CP Communication Profile 

CPF Communication Profile Family 

CRC Cyclic redundancy check 

dBm Abbreviation for the power ratio in decibels (dB) of the measured 
power, referenced to one mW (1 mW), 0 dBm =1 mW,10 dBm= 10 mW, 
20 dBm= 100 mW, 30 dBm= 1 W 

DL- Data-link layer (as a prefix) 

DLE DL-entity (the local active instance of the data-link layer) 

DLL Data-link layer 
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DLM DL-management 

DLMS DL-management service 

DLPDU Data-link protocol data unit 

DLS DL-service 

DLSDU DL-service-data-unit 

DR Delayed response 

DRM Delayed response mechanism 

EUI-64 Extended unique identifier (64 bits long) 

FAL Fieldbus application layer 

FSMP FAL Service Protocol Machine 

HCF HART™ Communication Foundation 

HTL Hop to live 

ID Identifier 

IEC International Electrotechnical Commission 

Ind Indication 

ITU-T International Telecommunication Union – Telecommunication 
Standardization Sector 

LLC Logical link control 

LSB Least significant byte 

MAC Medium access control 

MIC Message integrity code 

MSB Most significant byte 

NL Network layer 

NL- Network layer (as a prefix) 

NLE NL-entity (the local active instance of the network layer) 

NLM NL-management 

NLMS NL-management service 

NLS NL-service 

NLSDU NL-service-data-unit 

NPDU NL-protocol-data-unit 

NSDU NL-service-data-unit 

O-QPSK Offset Quadrature Phase-Shift Keying 

OSI Open Systems Interconnect 

OUI Organizationally Unique Identifier 

PDU Protocol data unit 

PhE PhL-entity (the local active instance of the physical layer) 

PhL- Physical layer (as a prefix) 

PhPDU PhL-protocol-data-unit [ISO/IEC 7498-1] 

PhS  Physical layer service [ISO/IEC 7498-1] 

QoS Quality-of-service 

Req Request 

RF Radio Frequency 

RSL Receive signal level 
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Rsp Response 

RSV Reserved 

SAP Service access point 

SN Sign bit 

SOM Start of message 

STX Start of a transaction 

TDMA Time Division Multiple Access 

TL Transport layer 

TL- Transport layer (as a prefix) 

TLE TL-entity (the local active instance of the transport layer) 

TLM TL-management 

TLMS TL-management service 

TLS TL-service 

TMPM Transport layer Mapping Protocol Machine 

TPDU TL-protocol-data-unit 

TSDU TL-service-data-unit 

VFD  Virtual field device 

 

3.5 Conventions 

3.5.1 Conventions used for service 

This standard uses the descriptive conventions given in ISO/IEC 10731. 

The service model, service primitives, and time-sequence diagrams used are entirely abstract 
descriptions; they do not represent a specification for implementation. 

Service primitives, used to represent service user/service provider interactions (see ISO/IEC 10731), 
convey parameters that indicate information available in the user/provider interaction. 

This standard uses a tabular format to describe the component parameters of the Physical, Data 
Link, Network, Transport and Application layer service primitives. The parameters that apply to each 
group of primitives are set out in tables throughout the remainder of this standard. Each table 
consists of up to six columns, containing the name of the service parameter, and a column each for 
those primitives and parameter-transfer directions used by the service: 

– the request primitive’s input parameters; 

– the request primitive’s output parameters; 

– the indication primitive’s output parameters; 

– the response primitive’s input parameters; and 

– the confirm primitive’s output parameters. 

One parameter (or part of it) is listed in each row of each table. For local services, only request 
primitive with input and output parameters is used. Under the appropriate service primitive columns, 
a code is used to specify the type of usage of the parameter on the primitive and parameter direction 
specified in the column: 

M parameter is mandatory for the primitive; 

U parameter is a user option and may or may not be provided depending on the dynamic usage of 
the DLS-user. When not provided, a default value for the parameter is assumed; 
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S only one parameter in a group of parameters using this code is required. 

C parameter is conditional upon other parameters or upon the environment of the DLS-user; 

CU parameter is a conditional user option, and may or may not be permitted depending upon other 
parameters or upon the environment of the DLS-user. When permitted, it may or may not be 
provided depending on the dynamic usage of the DLS-user. When permitted and not provided, a 
default value for the parameter is assumed. 

(blank) parameter is never present. 

Some entries are further qualified by items in brackets. These may be 

a) a parameter-specific constraint 

(=)  indicates that the parameter is semantically equivalent to the parameter in the service 
primitive to its immediate left in the table; 

( )  indicates that the set of parameter values has an implicit order and that the  
parameter’s value is less than or equal to that of the parameter in the service primitive to its 
immediate left in the table (that is, left by one or two columns); 

(!)  indicates that the set of parameter values has an implicit order and that the  
parameter’s value is greater than, or equal to, that of the parameter in the service primitive to 
its immediate left in the table (that is, left by one or two columns). 

b) an indication that some note applies to the entry 

(n)  indicates that the following note n contains additional information pertaining to the parameter 
and its use. 

3.5.2 Conventions used for DL-protocol (state machine) 

This standard uses a diagram to represent a state machine. The following convention is used. 

" The labeled rectangles represent states that a component can be in. 

" State transitions are directed lines. They show which state a component leaves and which state 
it transitions to. 

" A transition is labeled with the events that caused it and the corresponding actions (this may be 
empty). The events (above the line) causing the transition is separated from the resulting actions 
(below the line) by a horizontal line. 

" A tilde (" ~ ") means the one’s complement or negation. 

3.5.3 Conventions for Application Layer service 

3.5.3.1 Overview 

The Fieldbus Application Layer (FAL) is defined as a set of object-oriented Application Service 
Elements (ASE). Each ASE is specified in a separate subclause. Each ASE specification is 
composed of two parts, its class specification, and its service specification. 

The class specification defines the attributes of the class. The service specification defines the 
services that are provided by the ASE. 

3.5.3.2 Conventions for class definitions 

Class definitions are described using templates. Each template consists of a list of attributes for the 
class. An example of the template is shown below: 

FAL ASE:  ASE Name 

CLASS:  Class Name 

CLASS ID:  # 

PARENT CLASS: Parent Class Name 

ATTRIBUTES: 
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1 (o) Key Attribute: numeric identifier 

2 (o) Key Attribute: name 

3 (m) Attribute: attribute name(values) 

4 (m) Attribute: attribute name(values) 

4.1 (s) Attribute: attribute name(values) 

4.2 (s) Attribute: attribute name(values) 

4.3 (s) Attribute: attribute name(values) 

5.  (c) Constraint: constraint expression 

5.1 (m) Attribute: attribute name(values) 

5.2 (o) Attribute: attribute name(values) 

6 (m) Attribute: attribute name(values) 

6.1 (s) Attribute: attribute name(values) 

6.2 (s) Attribute: attribute name(values) 

SERVICES: 

1 (o) OpsService: service name 

2.  (c) Constraint: constraint expression 

2.1 (o) OpsService: service name 

3 (m) MgtService: service name 

(1) The "FAL ASE:" entry is the name of the FAL ASE that provides the services for the class being 
specified. 

(2) The "CLASS:" entry is the name of the class being specified. All objects defined using this 
template will be an instance of this class. The class may be specified by this standard, or by a 
user of this standard. 

(3) The "CLASS ID:" entry is a number that identifies the class being specified. This number is 
unique within the FAL ASE that will provide the services for this class. When qualified by the 
identity of its FAL ASE, it unambiguously identifies the class within the scope of the FAL. The 
value "NULL" indicates that the class cannot be instantiated. Class IDs between 1 and 255 are 
reserved by this standard to identify standardized classes. They have been assigned to 
maintain compatibility with existing national standards. CLASS IDs between 256 and 2048 are 
allocated for identifying user defined classes. 

(4) The "PARENT CLASS:" entry is the name of the parent class for the class being specified. All 
attributes defined for the parent class and inherited by it are inherited for the class being 
defined, and therefore do not have to be redefined in the template for this class. 

NOTE The parent-class "TOP" indicates that the class being defined is an initial class definition. The parent class TOP is 
used as a starting point from which all other classes are defined. The use of TOP is reserved for classes defined by this 
standard. 

(5) The "ATTRIBUTES" label indicate that the following entries are attributes defined for the class. 

a) Each of the attribute entries contains a line number in column 1, a mandatory (m) / optional 
(o) / conditional (c) / selector (s) indicator in column 2, an attribute type label in column 3, a 
name or a conditional expression in column 4, and optionally a list of enumerated values in 
column 5. In the column following the list of values, the default value for the attribute may 
be specified. 

b) Objects are normally identified by a numeric identifier or by an object name, or by both. In 
the class templates, these key attributes are defined under the key attribute. 

c) The line number defines the sequence and the level of nesting of the line. Each nesting 
level is identified by period. Nesting is used to specify 

i) fields of a structured attribute (4.1, 4.2, 4.3), 
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